Lukasevangelium 2022, L. 21

Lukas 11,37-12,12

Fürchte, wen du fürchten sollst
 „Ich will euch aber zeigen, wen ihr fürchten sollt: Fürchtet den, 
der, nachdem er getötet hat, Macht hat, in die Hölle zu werfen. 
Ja, ich sage euch, den sollt ihr fürchten.“ (12,5)
1. 
Warum wunderte sich ein Pharisäer über Jesus (37.38)? Wie tadelte Jesus die Torheit der Pharisäer, die nur das Äußere reinigten (39-41)? Warum hat Jesus Wehrufe über sie ausgesprochen (42-44)?
2. 
Warum hat Jesus auch über die Gesetzeslehrer Wehrufe ausgesprochen (45-52)? Wie reagierten die Schriftgelehrten und Pharisäer auf Jesu Zurecht​weisung (53.54)? Wie sollten wir als geistliche Leiter leben?
3. 
Wovor warnte Jesus zuallererst seine Jünger (12,1)? Warum heucheln Menschen? Was für ein Leben sollten Jesu Jünger führen (2.3)?
4. 
Wie nannte Jesus seine Jünger (4a)? Warum sollten die Jünger als Freunde Jesu nur Gott fürchten (4b-5)? Wie sorgfältig schützt Gott seine Jünger (6.7)?
5. 
Warum ist es wichtig, Jesus vor den Menschen zu bekennen (8.9)? Warum wird denen, die den Heiligen Geist lästern, nicht vergeben (10)? Wie hilft uns der Heilige Geist, wenn wir vor weltliche Autoritäten gestellt werden (11.12)?
